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Tagungsort
Haus Sankt Ulrich
Kappelberg 1
86150 Augsburg

Veranstalter
Kompetenzzentrum Autismus 
Schwaben Nord
Caritasverband für die Diözese Augsburg e. V.
Auf dem Kreuz 41, 86152 Augsburg
Telefon/Fax: 0821 3156-454 / -391

Kompetenzzentrum Autismus
Schwaben Süd
Schwalbenweg 61, 87439 Kempten (Allgäu)
Telefon/Fax: 0831 59110-851 / -854

H

HBF

Das Kompetenzzentrum Autismus Schwaben wird geför-
dert durch den Bezirk Schwaben und den Freistaat Bayern

Erfordernisse? 
Hürden? 
Chancen!
Mittwoch, 21. Oktober 2015 
9 – 16 Uhr in Augsburg
www.fachtagung-autismus-schwaben.de





Uhrzeit Programmpunkt

09:00 Begrüßungskaffee

09:30 Eröffnung

09:45 Der Spagat zwischen  
Änderungswünschen und  
radikaler Akzeptanz:

Therapeutische Begleitung  
von erwachsenen Menschen  
mit Autismus

Susanne Maróthy-Keller

11:00 Zwischen Krisenintervention 
und Langzeitbehandlung:

Möglichkeiten und Grenzen  
psychiatrischer Interventionen

Dr. Franziska Gaese

12:15 Mittagspause

13:15 Ein Mensch mit Autismus am 
Arbeitsplatz: Warum und wie?

lic. phil. Matthias Huber

14:30 Familie und Partnerschaft

Meinungen Betroffener und  
Diskussion mit Referenten

15:45 Verabschiedung

Mehr Informationen zu den einzelnen 
Vorträgen und Referenten erhalten Sie unter:
www.fachtagung-autismus-schwaben.de

Autismus im Erwachsenenalter
Erfordernisse? Hürden? Chancen!

AnmeldungProgramm

Im letzten Jahrzehnt haben sich auch im süd-
deutschen Raum das fachliche Wissen und 
die Unterstützung für Menschen mit Autis-
mus deutlich verbessert. Dies gilt vor allem für 
den Bereich Kinder und Jugendliche. Gleich-
zeitig ist die allgemeine Präsenz des Themas 
 Autismus in Medien und Öffentlichkeit enorm 
 angestiegen, sodass inzwischen sogar von 
 einer „Modediagnose“ Autismus die Rede ist.

Dabei sind sowohl das Wissen über die 
 Bedürfnisse als auch die Unterstützungsange-
bote für erwachsene Menschen mit Autismus 
dünn gesät. Nicht nur die Personen, die heute 
im mittleren Lebensalter stehen (und unter Um-
ständen erst vor kurzem die Diagnose erhalten 
haben) kämpfen und kämpften mit enormen 
Belastungen und oftmaligem Scheitern, beruf-
lich wie privat. Auch die Kinder/Jugendlichen, 
die nach einer Diagnose bereits Unterstützung 
und Therapie erfahren haben, stehen als jun-
ge Erwachsene vor neuen Hürden. Dabei ist 
es noch keineswegs selbstverständlich, dass 
Ausbildungsstätten und  Arbeitgeber über die 
Fähigkeiten, die Autisten anzubieten haben 
ebenso  Bescheid wissen wie über die für sie 
erforderlichen  Unterstützungsmaßnahmen. 
Nicht selten führen die Belastungen zu psychi-
schen Krisen, für die kurz- wie langfristige the-
rapeutische Begleitung dringend gesucht wird.

Deshalb konzentriert sich die Fachtagung des 
Kompetenzzentrum Autismus Schwaben in 
diesem Jahr auf die Lebenssituationen von 
erwachsenen Menschen mit Autismus und 
spannt einen Bogen von Therapie und Krisen-
intervention über die Begleitung im Arbeits-
leben bis hin zu Partnerschaft und Familie.

Autismus im Erwachsenenalter
Termin: 21. Oktober 2015
Kosten:  110 € pro Teilnehmer 
  65 € mit Schwerbehinderten-/Studentenausweis
  (Ermäßigung nur mit Übersendung einer Kopie des  
  Schwerbehinderten- oder Studentenausweises möglich) 

Ort: Haus Sankt Ulrich, Kappelberg 1, 86150 Augsburg
Pro Formular bitte nur eine Person eintragen

Vor- und Zuname  

Einrichtung  

Straße/Haus-Nr.  

PLZ/Ort    

Tel./Fax    

E-Mail    

Rechnungsanschrift

   
    

    

    

Ort, Datum Unterschrift 

Zahlungs- und Stornierungsbedingungen: Anmeldungen sind bis zum 
1. Oktober möglich. Nach Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Bitte 
setzten Sie sich mit uns in Verbindung sollten Sie innerhalb einer Woche kei-
ne Bestätigung erhalten. Die Rechnung über die Teilnahmegebühr erhalten 
Sie ab Anmeldeschluss. Stornierungen sind bis zum Anmeldeschluss kos-
tenfrei. Bei späteren Stornierungen wird eine Bearbeitungsgebühr von 25 € 
erhoben. Stornierungen können nur in schriftlicher Form akzeptiert werden.


